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Glaubenskurs für Senior*innen

31 Konfirmand*innen werden konfirmiert

Kleingruppen laden ein zum Gespräch



INHALT

IMPRESSUM Herausgeber: Der Kirchengemeinderat der  
Evangelisch-Lutherischen Apostelkirche in Hamburg-Harburg
Hainholzweg 52 – 21077 Hamburg

Erscheinungsweise: vierteljährlich – Auflage: 2.500 Exemplare – Layout: A. Riebesell
Redaktion: B.Senf, R. Lewitz  – Druck: Gemeindebriefdruckerei
Bitte mailen Sie uns gerne unter burkhard.senf@apostel-harburg.de

Themen &  
Berichte 
Neues aus dem KGR	  	 04

Glaubenskurs			   05

Jugend				    06

Kinder		  	 	 07

Konfis	 	 	 	 08

Konfirmationen			  10

Kleingruppen			   11

Apostel e.V.			   12

Füreinander da sein	 	 14

7 Wochen ohne		  	 15

Ostern			   	 16

Neues aus dem Bauausschuss	 22

Apostel inside		   	 26

Region Harburg		   	 27

Infos &  
Kontakte
Kontaktadressen		  34

Termine & 
Aktuelles
Gottesdiensttermine		  17

Infotelegramm			   20

Angebote für Ältere		  28

Freud und Leid			   33

11

10



3

EDITORIAL

wen treibt es nicht im Frühjahr nach 

draußen? Man kann die ersten warmen 

Sonnenstrahlen tanken und der Natur 

beim Wachsen und Blühen zusehen. Wie 

wunderbar! Auch in Apostel wächst und 

blüht es an vielen Stellen gleichzeitig und 

Sie sind eingeladen, daran teilzuhaben, 

sich mitzufreuen und diesen Prozess im 

Gebet zu begleiten.

Unser neuer Kirchengemeinderat (KGR) 

hat voller Elan seine Arbeit aufgenom-

men. Mehr dazu erfahren Sie auf S. 4.

Im März gibt es für Kinder wieder die be-

liebte Kinderbibelwoche, in diesem Jahr 

mit dem Thema „Nehemia – Gemeinsam 

schaffen wir’s!“ (S. 7). Da wird ordent-

lich Leben in der Kirche sein! Beim Ab-

schlussgottesdienst können alle Gene-

rationen daran teilhaben. 

Im April ist das große Highlight das Oster-

fest, das wir zu verschiedenen Uhrzeiten 

mit unterschiedlichen Veranstaltungen 

feiern (S. 18). Ob ganz früh morgens oder 

später, ob mit Band, mit Bewegungslie-

dern oder eher klassisch: Feiern Sie mit 

uns die Auferstehung unseres Herrn!

Im Mai gibt es gleich zwei Besonderhei-

ten: Anfang des Monats sind Konfirma-

tionen. Wir freuen uns darauf, dass 31 

Konfis nach einer coolen Konfizeit dabei 

ihr JA zu Gott bekräftigen (S. 8+9). Und 

Ende Mai startet „Spurensuche“, unser 

erster Glaubenskurs für Senior:innen, 

der an vier Nachmittagen in Apostel 

stattfindet (S. 5).

Anfang des Jahres wurden die Toiletten 

an der Kirche saniert (S. 14+15). Auch 

diese Maßnahme trägt dazu bei, eine ein-

ladende Gemeinde zu sein. Und darum 

geht es bei allem, was auf so vielfältige 

Weise in Apostel geschieht: Dass Men-

schen eingeladen werden, Gott zu be-

gegnen, seine Liebe zu erleben und an 

andere weiterzugeben. 

Wie schön, wenn wir erleben, wie Apostel 

dabei wächst und blüht! 

Herzlichen Dank an 

alle, die ihren Teil 

dazu beitragen!

Ihre/Eure Rena Lewitz

Liebe Leserin, lieber Leser,
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besten kommunizieren wollen. Außer-

dem werden wir die rechtlichen Rahmen-

bedingungen eines KGRs miteinander 

besprechen und uns über die „Learnings“ 

aus dem letzten KGR austauschen. Wir 

sind die gewählte Leitung der Gemeinde, 

aber wie wollen wir als KGR leiten und wie 

geht das am besten mit Haupt- und Eh-

renamtlichen im Einklang?

Apostel – wohin geht es?

Und dann geht es an die Inhalte: Wo ste-

hen wir als Gemeinde momentan und was 

sind unsere Ziele für die nächsten 4 Jah-

re? Ausgehend von unserem biblischen 

Auftrag und unserer Gemeindevision 

fragen wir: Was ist unsere gemeinsame 

Richtung, in die wir die Gemeinde führen 

wollen? Wie können wir möglichst viele 

Menschen mit dem Evangelium erreichen 

und wie können wir in Einheit und Viel-

falt Gemeinde bauen? Dann werden noch 

Ausschüsse eingesetzt und die Heimrei-

se wird angetreten.           Burkhard Senf  

Der KGR (Sabine Behringer, Kerstin Cohrs, 

Michael Cohrs, Nina Hartmann-Blath, 

Cord Köster, Rena Lewitz, Folke Meyer, 

Werner Pahl und Burkhard Senf) hat am 

3. Advent unmittelbar nach der Einfüh-

rung zum ersten Mal getagt. Burkhard 

Senf wurde zum Vorsitzenden des KGR 

gewählt und Nina Hartmann-Blath zur 

stellvertretenden Vorsitzenden. 

In der Januarsitzung haben wir uns 

dann gleich mit Bau (S. 22+23), Finan-

zen (Haushalt 2025) und dem IT-Bereich 

beschäftigt. Außerdem haben wir be-

schlossen, dass Jonas Senner ständiger 

Gast im KGR ist, weil er auch leitend tätig 

ist, uns verjüngt und den Jugendbereich 

vertreten kann.

KGR auf Klausurtagung

Vom 21.02.-23.02.2025 fahren wir auf 

Außentagung an den Plöner See. Dort 

werden wir uns als Team mit einer „wert-

schätzenden Erkundung“ besser ken-

nenlernen und uns darüber verständi-

gen, wie wir miteinander arbeiten und am 

Neues aus dem Kirchengemeinderat

KGR
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GLAUBENSKURS

Dienstag, 10.6.:  Auf der Suche nach 

Halt in schweren Zeiten 

Montag, 16.6.:  Auf der Suche nach Hoff-

nung über den Tod hinaus

Der Glaubenskurs „Spurensuche“ ist ein 

kostenloses Angebot und richtet sich an 

Neugierige, Zweifelnde, Fragende, Su-

chende und am Glauben Interessierte. Da 

die Nachmittage aufeinander aufbauen, 

ist eine Teilnahme an allen vier Terminen 

erwünscht. 

Anmeldung bitte bis 21.5. bei Rena Le-

witz oder im Kirchenbüro. Bitte geben 

Sie uns frühzeitig Bescheid, wenn Sie ei-

nen Fahrdienst benötigen.

Es gab schon verschiedenste Glaubens-

kurse in Apostel, mal mit Referenten und 

mal ohne. Aber immer fanden sie abends 

statt.  Und da gehen einige Senioren nicht 

mehr gerne aus dem Haus. Manche Fra-

gen zum Glauben stellen sich aber mit 

dem Alter ganz neu und anders. 

Darum bietet Rena Lewitz mit einem Team 

einen Glaubenskurs besonders für Seni-

orinnen und Senioren an. Er findet in der 

Kirche an vier Nachmittagen jeweils 

von 15-17 Uhr statt und greift Lebens- 

und Glaubensfragen der Älteren auf. 

Gemeinsam machen wir uns auf die Su-

che, um in der Bibel Antworten zu finden 

und Spuren Gottes in unserem Leben zu 

entdecken. Nach einem thematischen 

Impulsvortrag und gemeinsamem Singen 

gibt es die Gelegenheit zum persönlichen 

Austausch in Kleingruppen bei Kaffee und 

Kuchen. Dabei geht es um Ihre eigenen 

Erfahrungen, Gedanken und Fragen zum 

Thema. Damit auch Schwerhörige dem 

Gespräch gut folgen können, gibt es für 

jede Kleingruppe einen eigenen Raum. 

Und das sind die Termine:

Dienstag, 27.5.:  Auf der Suche nach Ge-

meinschaft 

Montag, 2.6.:  Auf der Suche nach Sinn

Spurensuche – ein Glaubenskurs für 
Seniorinnen und Senioren
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in Apostel sind noch keine neuen Pro-

jekte gestartet, und ich nutze diese Zeit 

weiter um hier die Menschen, die Kultur 

in Eißendorf & Co sowie den Glauben hier 

zu ergründen. Dabei begegnen mir regel-

mäßig kleine Wunder. Erst neulich wollte 

eine Jugendliche nicht zu einem Treffen 

kommen. Sie könne ja nichts Hilfreiches 

und habe somit auch nichts beizutragen. 

Nach kurzem Intermezzo ließ sie sich auf 

ein paar Minuten dabei sein ein. Aus Mi-

nuten wurde eine Stunde und daraus ein 

bis zum Ende des Abends. Sie hat viel zum 

Ergebnis beigetragen, Ideen eingebracht 

und Motivation gespendet. Das können, 

liebe Brüder und Schwestern, übrigens 

nicht nur die jungen Menschen, sondern 

Menschen aller Altersgruppen. 

Wir können also viel von den jungen Men-

schen hier lernen und demütig sein vor ih-

rer Leidenschaft und Freude. Tatsächlich, 

wenn ich so darüber nachdenke, muss ich 

zugeben, dass es wahrscheinlich auch 

ein wenig unfair ist, denn ich habe hier 

den wahrscheinlich schööönsten Bereich 

unserer Gemeinde (sorry Rena und Burk-

hard). Naja so viel zu meiner Demütigkeit…

Ganz liebe Grüße, Gottes reichen Segen 

und bis hoffentlich ganz bald,

Euer Jonas

JUGEND

Wenn der Blick in die Nachrichten 
wieder deprimiert…

Wenn der Blick in die Nachrichten wieder 

deprimiert…

… dann lohnt sich ein Blick auf unsere Ju-

gendlichen und jungen Erwachsenen, um 

wieder ein wenig gute Laune aufzutan-

ken!   Denn zwischen Konferunterricht, 

Teamtreffen und Schulungsabenden 

passt auch immer wieder ein … na? Rich-

tig! Face2Faith, unser am 1. und 3. Sonn-

tag im Monat stattfindende Jugendgot-

tesdienst. 

Das schöne ist, dass egal in welchen Be-

reich ich gucke, viele Gründe zur Freude, 

zur Hoffnung und zum Mut fassen zu se-

hen sind. Wir wurden nicht nur, wir sind 

von Gott mit so tollen jungen engagierten 

Menschen gesegnet. Die Lust auf mehr 

haben. Mehr Jesus, mehr Erleben, mehr 

Gemeinschaft. Und sie sind ganz schön 

robust. Sie haben die Zeit der Vakanz und 

meines Anfangs hier gut überstanden. 

Sodass die Gemeinde für die jungen Men-

schen insgesamt immer noch das sein 

kann, was sie vorher auch schon war. Ein 

Ort für alle, die irgendwie mehr von die-

sem Jesus wollen. Aber erstmal genug 

der Lobeshymnen, was passiert gerade 

sonst so?

Erstmal nichts aufregend Neues in diesen 

Monaten. Während meines Ankommens 



Am Karfreitag von 15-17 Uhr gibt 

es wieder einen Kinderkreuzweg. 

Kinder von 5-12 Jahren erfahren 

dabei auf kreative Weise, was es 

mit diesem Tag auf sich hat. 

Am Ostersonntag um 11 Uhr gibt 

es eine “Schatzinsel spezial”! 

Gemeinsam mit Kindern von 3-12 

Jahren wollen wir dann feiern, 

dass Jesus auferstanden ist.  

Bei der Kinderbibelwoche lernen Kinder 

von 5-12 Jahren Nehemia kennen. Er hat 

sich als Baumeister ein großes Baupro-

jekt vorgenommen und braucht viele, die 

dabei mithelfen. 

Ob es ihm gelingen wird? Wir wollen au-

ßerdem zusammen singen und spielen, 

basteln und bauen, feiern und Spaß ha-

ben. Zur Teilnahme ist eine Anmeldung 

bis 2.3. bei Rena Lewitz 

erforderlich. 

Zum Abschlussgottes-

dienst am Sonntag, 

23.3. um 11 Uhr sind 

alle Eltern, Geschwis-

ter und die ganze Ge-

meinde eingeladen! 

KINDER

Kinderbibelwoche:
 „Nehemia – Gemeinsam 
schaffen wir’s!“ 

Ostern 
für Kinder

QR Code  
scannen und  
zur KiBiWo  
anmelden

Veranstalter: Ev.-luth. Apostelkirchengemeinde Harburg | www.apostel-harburg.de

luth. Apostelkirchengemeinde Harburg | www.apostel-harburg.de
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ein Dänemark Highlight war. Und bald 

kommt der krönende Abschluss: die Kon-

firmationen. 

Wir als Team freuen uns sehr, dass wir 

jetzt auch diesen Schritt begleiten und 

mit euch nochmal richtig feiern dürfen. 

Deshalb freuen wir uns im Mai Konfirma-

tionen zu feiern.	

Zum Schluss möchte ich mich noch be-

danken.

Danke liebe Teamer. Danke, dass ihr Euch 

so stark in den Konferjahrgang inves-

tiert habt. Ihr wart stets bereit Aufgaben 

zu übernehmen und habt nicht nur eure 

Freizeit eingesetzt, sondern manchmal 

auch Schweiß und sogar Tränen. Ohne 

Euch würde die Konferarbeit nicht funk-

tionieren. Ohne Euch würde die Konfer-

arbeit nicht so viel Freude und Spaß ma-

chen. Ihr tragt in euren Rollen im Team so 

viel Verantwortung und es ist schön mit 

anzusehen, wie sehr Ihr darin aufgegan-

gen seid. Ihr seid Inspiration für mich.

Und mein Dank gilt auch allen Konfirman-

dinnen und Konfirmanden, danke das Ihr 

alles mitgemacht habt, was wir als Team 

für euch geplant hatten. Dafür das wir 

nicht nur Verständnis für Euch, sondern 

Ein Jahr, in welchem wir uns herausfor-

dernde Fragen über den Glauben gestellt 

haben. Ein Jahr, in dem wir über uns hin-

aus und im Glauben gewachsen sind. Und 

vor allem ein Jahr voller Gemeinschaft, 

Spaß und vielen leckeren Buffets.

Nichtsahnend was sie genau erwar-

ten würde, haben sich die Konfis am 08. 

Juni 2024 auf den Weg zu ihrem ersten 

Konfertag in Apostel gemacht. Nun lie-

gen bereits zahlreiche Konfertage, eine 

spektakuläre Reise nach Dänemark und 

tiefgehende Gespräche über unseren 

Glauben hinter uns. Wir sind mit Zachä-

us auf den Baum geklettert und durften 

erkennen, dass Jesus uns mit unseren 

Zweifeln und Problemen sieht. Wir haben 

Andachten gefeiert, bei welchen Gott in 

unserer Mitte war. Wir durften Jesus ken-

nen lernen und nicht nur geht er den Weg 

immer mit uns, sondern auch wir mit ihm. 

Wir sind mit Moses durch das gespalte-

ne Meer gegangen und durften Gottes 

unzertrennbare Freundschaft mit dem 

Menschen kennenlernen. Doch nicht nur 

Freundschaften mit Gott sind entstan-

den, sondern auch unter uns sind neue 

Freundschaften entstanden und wir sind 

zu einer Gemeinschaft geworden, was 

… Und plötzlich ist das 
Konferjahr schon fast 
wieder vorbei …

KONFER
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KONFER

im April/Mai 2026 mindestens 14 Jahre 

alt sind. 

Neugierig, überzeugt oder willst Du 

einfach nur einen Samstag in Monat 

Freiheit von deinen Eltern? Dann mel-

de dich noch jetzt an und erlebe deine 

eigene Konfer-Reise mit anderen deines 

Alters. Alle Infos findest du (oder dei-

ne Eltern) direkt auf unserer Homepage 

apostel-harburg.de (Downloads > Konfir-

mandenunterricht). Wenn du bereit bist, 

dann fülle einfach die Anmeldungsunter-

lagen im Downloadbereich aus und schi-

cke sie uns per Mail (buero@apostel-har-

burg.de) oder per Post und schon bist du 

dabei.  

Bei weiteren Fragen meldet euch gerne 

bei mir, 

Euer Jonas

040 761 14 65 6

jonas.senner@ 

apostel-harburg.de 

Ihr auch für uns hattet, sind wir dankbar. 

Ihr seid der Grund, warum wir das alles 

hier tun. Geht weiter mutig voran mit Je-

sus.

Zuletzt natürlich: Liebe Eltern, Großel-

tern, Tanten + Onkels sowie alle um die 

jungen Konfis Bemühten. Danke, dass Ihr 

alles mitgemacht habt, was wir als Team 

für geplant haben. Danke für Vertrauen, 

für die Geduld mit mir in Kommunikation 

und Planung sowie jegliche Angebot und 

geleistete Hilfe.

Euer Jonas

Konfer geht weiter mit dem Jahrgang  

2025/26

Du hast von den jetzigen Konfis oder von 

anderen Leuten vom Konfer in Apostel 

gehört und willst das Ganze selbst erle-

ben? Dann sei beim nächsten Jahrgang 

mit dabei! 

Für den Konfer-Jahrgang 2025/26 sind 

alle eingeladen, die nach den Sommerfe-

rien 2025 mindestens die 7. Klasse besu-

chen oder die zur Zeit der Konfirmationen 

9
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Die Konfirmationen 2025 werden am 10. und 17. Mai jeweils um 11 und 15 Uhr in der 

Apostelkirche gefeiert.

Konfirmationen 2025

KONFIS

10. Mai  11 Uhr 

Juliana Romy Boy

Felix Dreyer

Luise Kremzov

Tobias Paschukat

Simon Richter

Johanna Friederike Voigt

Alina Maria Weddig 

Lenn Wilkens

Caroline Zengel

10. Mai 15 Uhr 

Florian Orlowski

Zoey-Sophie Reher

Anton Ritscher

Noa Rüde

Kira Josephine Joy Strausmann

Johannes Arved Wolenski

Theodor Jesper Wolenski

17. Mai 11 Uhr 

Loris Joah Benecke

Nadja Magdalena Duda

David Geerdts

Justus Gerecke

Svea Herrmann

Benjamin Kraft

Ava Noemi Marie Kurpinski

Emilia Schley

Philine Ströbel

17. Mai 15 Uhr 

Charlotte Alisch

Moritz Fluch

Johanna Müller

Julia Müller

Henry Thies Nowotny

Lola Stimac
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Wir freuen uns über Zuwachs und begeis-

terte Hauskreisschwestern – und Brüder.

”Wenn wir füreinander zum Segen wer-

den, ist Gott selbst am Werk als die 

unsichtbar unversiegbare Quelle des 

wahren Lebens.”

Paul Weismantel

Bernd Goldboom & Britta Rietzke freuen 

sich auf Dich! Auf Euch! 

Wenn Ihr Lust habt dabei zu sein oder 

Fragen habt, dann meldet Euch gern bei 

Britta im Büro: buero@apostel-harburg.

de oder 761 14 65-0

Wir treffen uns wöchentlich, immer mon-

tags von 18:30 bis 20:30 Uhr. 

Die erste halbe Stunde ist fürs Ankom-

men und Sich-Stärken. Es gibt etwas 

zu Essen und zu Trinken. Gelebte Gast-

freundschaft. Gern reihum, aber ohne 

Zwang. Jeder wie er mag oder wie er 

kann. 

Im weiteren Verlauf des Abends stärken 

wir uns geistlich. Gern reihum. Jede wie 

sie mag oder wie sie kann. Wir haben uns 

viel vorgenommen: Austausch zur Pre-

digt vom Sonntag. Fragen erörtern: Was 

habe ich mit Gott erlebt in der Woche? 

Gibt es Zweifel? Probleme? In der Bibel 

lesen – Lobpreis – Stille erleben. Klappt 

nicht immer. Aber immer ist Gott mitten 

unter uns. 

Was uns wichtig ist: Zeit für Dankgebe-

te und Fürbitten - für die Gemeinde, für 

uns, für den Einzelnen. Wir wollen uns 

auch austauschen zu Literatur oder Fil-

men oder Podcasts. Zusammen feiern, 

zusammen essen, gegenseitige Besuche 

bei Krankheit, Füreinander da sein, ge-

lebte christliche Gemeinschaft. 

Hauskreis mit Bernd & Britta  
und anderen lieben Menschen

HAUSKREISE
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APOSTEL HARBURG E.V.

erkannt. Dies ist ein weiter Rahmen, der 

aber durch das Selbstverständnis unserer 

Mitglieder mit oder ohne Kirchenmitglied-

schaft in seiner inhaltlichen Ausrichtung 

und der finanziellen und nachhaltigen 

Unterstützung sehr klar auf die Apostel-

kirchengemeinde in Hamburg-Harburg 

ausgerichtet ist. Von hoher Bedeutung 

ist dabei, dass sich die Mitglieder damit 

identifizieren und in die Richtungsfin-

dung und Schwerpunktfindung der Ar-

beit einbezogen sind, um so unsere Ge-

meinde zu erhalten. „Jede zweite Kirche 

wird verschwinden“, so Propst Dr. Martin 

Vetter vom Kirchenkreis Hamburg-Ost 

im Abendblatt am 25.01.2025. Die nach-

haltige Sicherung unserer Gemeinde 

wird daher mehr denn je von Seiten des 

e.V. zu sichern sein. Dabei ist es Aufga-

be des Vorstandes den Brückenschlag  

zwischen den Mitgliedern und der Ge-

meinde zu fördern, die Intentionen der 

Mitglieder einzufangen und mit den  

Zielen des Kirchengemeinderates in Ein-

klang zu bringen und über die Tätigkeit 

unserer Mitarbeiter in der Gemeinde um-

zusetzen.

Essenziell für die Gemeinde 

Diesbezüglich lohnt ein Blick zurück auf 

die Ursprünge des e.V. vor mehr als 25 

Ich werde immer mal wieder von Men-

schen in der Gemeinde gefragt: Was ist 

der e.V. eigentlich und welche Funktion 

hat der Verein im Verhältnis zur Gemein-

de. Bei vielen wird dieser oft so wahrge-

nommen, dass der Verein als ein klassi-

scher kirchlicher Förderverein fungiert 

und sich auf das Einsammeln von Spen-

den konzentriert. Der e.V. ist für die Ge-

meinde aber sehr viel mehr:

- �Gegründet vor mehr als 25 Jahren

- �208 Mitglieder, zum größten Teil zwi-

schen 40 und 80 Jahren mit und ohne 

Kirchenzugehörigkeit,

- �5-7 Vorstandsmitglieder,

- �Spendenvolumen im Jahr 2024 = EUR 

146.000

- �2 Vollzeitmitarbeiter (Rena Lewitz und 

Jonas Senner) mit Schwerpunkt in der 

Arbeit für Kinder, Jugendliche, Senio-

ren und in der Gemeindediakonie, sowie 

die teilweise finanzielle Förderung der 

Hausmeisterstelle in der Gemeinde.

Der Apostel Harburg e.V. ist ein selbstän-

diger, eingetragener Verein, der dem all-

gemeinen Vereinsrecht unterliegt. Wir 

sind von Seiten der Finanzbehörde zur 

Förderung der Religion im Sinne § 52 

Abs. 2 Nr. 2 der AO als gemeinnützig an-

Der „e.V.“ –  
was ist das eigentlich für ein Verein?



13

letztjährigen Budgetrückgang können 

wir für das Jahr 2025 auch wieder po-

sitiv nach vorne schauen. Wir planen 

eine Budgetsteigerung und wollen 

dies inhaltlich und finanziell diskutie-

ren.

Ich werde allerdings, nach nun fast 

20 Jahren Vorstandsarbeit, auf eigen 

Wunsch den Vorstand verlassen, aber 

nichtsdestotrotz dem Verein und der 

Gemeinde eng verbunden bleiben und 

an diesem Prozess als Mitglied des e.V. 

weiter teilnehmen.  Ich bin sehr dank-

bar, in den vielen Jahren den e.V. auf 

der Vorstandsseite beglei-

ten zu haben, freue mich 

aber jetzt auch darauf, mal 

andere Schwerpunkte in 

meinem ehrenamtlichen 

Engagement setzen zu 

können und denke, dass fri-

scher Wind und neue Ideen 

für Apostel gefragt sind.

Engagiert Euch jetzt im Förderverein!

Wir brauchen begeisterte Menschen 

mit Visionen für unsere Gemeinde, 

die sich im e.V. als Mitglieder oder als 

Vorstand engagieren, um die segens-

reichen Aufgaben in der Gemeinde 

weiterzuentwickeln. Die Mitglieder-

versammlung ist für den Einstieg ein 

idealer Zeitpunkt. Sprecht uns gerne 

an, wenn Ihr Interesse an der Vor-

standsarbeit habt. 

Johannes Sommer, Vorstandsmitglied 

Apostel Harburg e.V.

Jahren. Die Gründungsmitglieder waren 

davon überzeugt, dass der e.V. für die 

Weiterentwicklung und das Wachstum 

der gemeindlichen Arbeit essenziell ist.

Die Abhängigkeiten von den kirchlichen 

Strukturen sollten verringert werden und 

mit eigenen Mitarbeitern die Gemeinde-

arbeit unterstützt - mit dem  Schwer-

punkt auf Kinder und Jugendliche.

Inhaltlich bestand damals zwischen den 

Gremien nicht die Notwendigkeit der Ab-

stimmung, da die handelnden Personen 

im Kirchengemeinderat und dem Vor-

stand des EV größtenteils perso-

nenidentisch aufgestellt waren. 

Fragen in Bezug auf die Ausrich-

tung der Gemeinde wurden dabei 

in beiden Gremien und eben auch 

auf den Mitgliederversammlun-

gen des e.V. intensiv erörtert und 

beschlossen. In den letzten Jah-

ren konnten wir manchmal beobachten, 

dass dieses Zusammenspiel aufgrund der 

ausschließlichen Fokussierung im e.V. auf 

die finanzielle Seite ein wenig unterge-

gangen ist. 

Kommt zur nächsten Mitgliederver-

sammlung!

Warum berichte ich darüber? Die nächste 

Mitgliederversammlung steht wieder am 

Mittwoch, den 07.05.2025 um 19 Uhr  

an und wir laden dazu alle Mitglieder 

des Vereins ein, mit uns ins Gespräch zu 

kommen und den Austausch zwischen 

e.V. und Gemeinde zu stärken. Nach dem 

Jetzt beitreten!

MEHRWERT
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FÜREINANDER DA SEIN

Das offene Ohr

Nach Ostern starten wir wieder mit dem 

Gesprächsangebot „Das offene Ohr“. Je-

den Donnerstag von 15-16 Uhr (außer an 

Feiertagen) steht dann eine Bank drau-

ßen vor dem "mittendrin" mit einem ge-

sprächsbereiten Mitarbeiter bzw. Mitar-

beiterin aus Apostel. Wer möchte, setzt 

sich einfach dazu und findet jemanden 

zum Klönen oder für ein vertrauliches Ge-

spräch. Nur Mut! Wir sind gerne für Sie da!

Gott in der Stille begegnen 

Jeden 2. Montag im Monat von 19:30-

20:30 Uhr ist im Gartenraum des Ge-

meindehauses Gelegenheit, Gott zu 

begegnen - in der Stille, bei geistlichen 

Impulsen, einfachen Gesängen und me-

ditativen Körperübungen. Anmeldung 

oder Vorerfahrung sind nicht erforder-

lich.  Termine: 10.03., 14.04., 12.05. 

Gemeinsamer Mittagstisch für alle 

Essen in Gemeinschaft! Jeden 1. Freitag 

im Monat - am 07.03. und 04.04. (kein 

Mittagstisch im Mai) - jeweils um 12:30 

Uhr im Saal. Für die Planung bitten wir 

um Anmeldung bis den Dienstag vorher 

im Gemeindebüro oder bei Rena Lewitz. 

 

Apostelcafé 

Klönen und Kontakte knüpfen. Für Jung 

und Alt. Bei Kaffee und Kuchen. Jeden 

letzten Montag im Monat 16-18 Uhr im 

“mittendrin”: 31.03., 28.04., 26.05. 

„Ich habe

ZEIT 
für Dich.“  
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FASTENZEIT

In der Passionszeit - von Aschermittwoch 

bis Ostern - beteiligen sich Viele an der 

Fastenaktion „Sieben Wochen ohne“ der 

Evangelischen Kirche. Zu fasten, bewusst 

auf etwas zu verzichten lenkt unseren Blick 

auf das Wesentliche. Als Jesus 40 Tage in 

der Wüste war, hat er gebetet und gefastet. 

Das war eine wichtige geistliche Vorberei-

tung auf sein Wirken unter den Menschen. 

Beim Beten und Verzichten werden wir 

aufmerksamer für unsere inneren Bedürf-

nisse, Kraftquellen und Motive, werden 

aufmerksamer für die Gegenwart und das 

Reden Gottes in unserem Leben. Fasten 

ist befreiend und stärkend zugleich. Dabei 

kann der Weg auch durch Tiefen führen. 

Aber gerade das sind besondere Momente 

geistlichen Wachstums, die uns Gott nä-

herbringen. 

Worauf möchten Sie in den sieben Wochen 

vor Ostern freiwillig verzichten, um zu erle-

ben, wie Gott selbst Ihr Leben reich macht? 

Sind es Klassiker wie Alkohol, Fleischkon-

sum, Fernsehen, Social media oder Ähnli-

ches? Oder vielleicht eher Gewohnheiten 

wie Nörgeln oder Lästern? Und was möch-

ten sie stattdessen mehr in Ihr Leben inte-

grieren? 

Das Motto der diesjährigen Fastenaktion 

der Evangelischen Kirche lautet: „Luft  

holen! Sieben Wochen ohne Panik“. Wir 

leben in atemlosen Zeiten. Gewalt und 

Hass machen sich breit. Wie schnell re-

gen wir uns auf, machen uns Sorgen oder 

werden von Ängsten überschwemmt? 

Da tut es gut, nicht gleich loszupoltern 

oder in Panik zu geraten. Erstmal Luft 

holen! In Gottes Gegenwart bewusst ein- 

und ausatmen und spüren, wie der Odem 

Gottes uns belebt und zur Ruhe kommen 

lässt. Gott ist da. In jeder Sekunde un-

seres Lebens. In der Fastenzeit können 

wir uns neu darauf ausrichten. Jesus hat 

nicht nur den Sturm auf dem See gestillt. 

Er kann auch die Stürme in unserer Seele 

beruhigen, damit wir wieder frei durchat-

men und geleitet von Gottes Geist klar 

denken und besonnen handeln können.

 Eine gesegnete Fastenzeit wünscht Rena 

Lewitz

Inspirationen und 

praktische Anleitungen

für jede Woche der 

Fastenzeit gibt es hier:

Fastenzeit: Sieben Wochen ohne

„7
 W
o
ch

e
n
 O
h
n
e/
G
e
tt
y 
Im

ag
e
s“
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Agapemahl am Gründonnerstag

Endlich wieder Agapemahl wie frü-

her! Um 19 Uhr feiern wir einen sehr 

schönen, stimmungsvollen und unge-

wöhnlichen Gottesdienst mit Abend-

essen in der Kirche. Wir erinnern uns 

an den letzten Abend, den Jesus mit 

seinen Jüngern verbrachte und feiern 

ihn nach. 

Der Gottesdienst dauert von 19 bis 21 

Uhr. Bitte im Büro anmelden bis zum 

11. April. Die Plätze sind begrenzt!

Ostern 
neu erleben!

Karfreitag

An Karfreitag gedenken wir des Todes 

Jesu für uns in einem Gottesdienst um 

11:00 Uhr. Wir entdecken miteinander das 

Geheimnis des Todes Jesu am Kreuz. Er 

starb aus Liebe zu uns.

Für Kinder gibt es um 15 Uhr einen kreati-

ven  Kinderkreuzweg.

Ostern

An Ostern feiern wir um 6 Uhr einen 

modernen Gottesdienst mit Bandmusik 

und um 11 Uhr einen klassischen Gottes-

dienst mit Orgelmusik und Schatzinsel. 

Die Auferstehung ist die Grundlage un-

seres Glaubens. Sie macht unseren Glau-

ben an den lebendigen Gott lebendig. 

OSTERN

Das Osterfest ist der Höhepunkt des christlichen Jahres. Weihnachten feiern wir 

die Geburt Jesu - wir feiern, wie alles begann. Ostern vollendet sich das Leben 

Jesu und die Botschaft Gottes wird ganz deutlich.
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Willkommen  
zu unseren  
Gottesdiensten

Wir freuen uns, mit Ihnen und Euch zu-

sammen Gottesdienste zu feiern! 

Wir wollen Gottes stärkende Botschaft 

hören!

Und das ist ein großer Wert. Viele von 

uns brauchen gerade jetzt die Stär-

kung und die Ermutigung durch Gott.

Kommen Sie doch (mal wieder) zum 

Gottesdienst!

1. + 3.  
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Punkt 11 
mit Band & Schatzinsel

Die Predigten werden auf 
Youtube gestreamt.

An ausgewählten Termi-
nen - bitte Homepage und 
Newsletter beachten!

2. +  4. 
Sonntag 
im Monat

11.00 Uhr  
Klassiker 
mit Orgel 

JEDEN 
1. + 3. 
Sonntag 
im Monat

Unser Kindergottesdienst „Schatzinsel“   
findet parallel zum Punkt 11 statt (3-5 Jahre im Gemein-
dehaus, 6-8 Jahre / 9-12 Jahre in den Räumen unter der 
Kirche).

1. + 3. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Face2Faith 
Jugendgottesdienst

2. + 4. 
Sonntag 
im Monat

18.00 Uhr  
Wohnzimmerkirche  
im Saal 

GOTTESDIENSTE INFO
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste März bis Mai 2025

02.03.25,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Kindergottesdienst Burkhard Senf

02.03.25,  
18 Uhr

Face2Faith Jonas Senner 

09.03.25,  
11 Uhr

Klassiker Hartmut Sölter

16.03.25,  
11 Uhr

Klassiker Hans-Friedrich 
Hintze

23.03.25,  
11 Uhr

Gottesdienst 
Abschluss-GD Kinderbibelwoche

Rena Lewitz

23.03.25,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche Lucas Mujanivic

29.03.25, 
18 Uhr

Taufgottesdienst für Konfirmanden Burkhard Senf

30.03.25,  
11 Uhr

Gemeinsamer Gottesdienst Burkhard Senf

06.04.25,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Kindergottesdienst Rolf-Dieter 
Seemann

06.04.25,  
18 Uhr

Face2Faith Matilda Loh-
mann

13.04.25,  
11 Uhr

Klassiker Karlfried  
Kannenberg

13.04.25,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche Svenja Höngen

17.04.25, 
19 Uhr 

Agapemahl am Gründonnerstag 
Anmeldung erforderlich!

Burkhard Senf 
& Team

18.04.25,  
11 Uhr

Klassiker am Karfreitag Burkhard Senf

20.04.25,  
6 Uhr

Frühgottesdienst Daniel Terner

20.04.25,  
11 Uhr

Klassiker am Ostersonntag 
mit Schatzinsel Kindergottesdienst

Burkhard Senf
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GOTTESDIENSTE

21.04.25,  
11 Uhr

Tauffest am Ostermontag Burkhard Senf

27.04.25,  
11 Uhr

Klassiker Rolf-Dieter 
Seemann

27.04.25,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche

04.05.24,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Kindergottesdienst Burkhard Senf

04.05.24,  
18 Uhr

Face2Faith

10.05.25,  
11 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Jonas Senner & 
Team

10.05.25,  
15 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Jonas Senner & 
Team

11.05.25,  
11 Uhr

Klassiker Burkhard Senf

11.05.25,  
18 Uhr

Wohnzimmerkirche

17.05.25,  
11 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Jonas Senner & 
Team

17.05.25,  
15 Uhr

Konfirmationsgottesdienst Jonas Senner & 
Team

18.05.25,  
11 Uhr

Punkt 11 mit Schatzinsel Kindergottesdienst Rolf-Dieter 
Seemann

18.05.25,  
18 Uhr

Face2Faith

25.05.25,  
11 Uhr

Klassiker Hendrik Heyden

29.05.25,  
11 Uhr

Open Air Gottesdienst im Luthergarten,  
Kirchenhang 21 mit dem Harburger Posaunenchor

Pastor Friedrich 
Degenhardt & 
Pastorin  
Corinna Peters- 
Leimbach

Gottesdienste März bis Mai 2025
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INFOTELEGRAMM

Spendendank

148.000 EUR wurden im vergangenen Jahr 

an den Förderverein gespendet. Herzlichen 

Dank für alle kleinen und großen Spenden! 

Ebenso danken wir auch allen Kirchensteu-

erzahler*innen und für Spenden direkt an 

die Gemeinde! Wir sind reich beschenkt!

Dank an Michael Becker

Seit vielen Jahren ist Michi Becker Apos-

tel verbunden und spendet immer wieder 

seine Arbeitskraft als Handwerker. Aktuell 

saniert er die Toiletten unter der Kirche eh-

renamtlich zusammen mit Lars Reuter, Tim 

Weber und Michael Cohrs. Herzlichen Dank 

für Euren großartigen Einsatz!

#danke: Ehrenamtliche

Mehr als 250 Menschen engagieren sich 

in Apostel in einem Ehrenamt. Davon lebt 

die Gemeinde. Wir danken Euch an dieser 

Stelle ganz herzlich für Euren großartigen 

Einsatz für Apostel und für Gottes Sache. 

Noch nicht dabei? Lies gleich weiter bzw. 

lesen Sie gleich weiter…

#mitmachgemeinde: Ehrenamtliche ge-

sucht

Apostel ist eine Mitmachgemeinde. Wir 

suchen ständig Menschen, die bereit sind, 

sich ehrenamtlich einzubringen, denn nur 

so können wir als Gemeinde unseren Auf-

trag erfüllen. Wir glauben, dass Gott auch 

SIE und DICH begabt hat. Wen wir gerade 

suchen? Schauen Sie mal hier: https://apo-

stel-harburg.de/wir/mitmachen. 

Taufen in 2025

Wir freuen uns sehr, wenn Sie Ihr Kind tau-

fen lassen wollen. Wir feiern ein Tauffest am 

Ostermontag, 21.4. um 11 Uhr. Bitte melden 

Sie sich – auch für andere Tauftermine – im 

Gemeindebüro.

Newsletter

Bereits über 1000 Interessierte haben un-

seren wöchentlichen Newsletter „Apostel-

news“ abonniert. Hier bekommen sie aktuel-

le Informationen und Inspirationen rund um 

Apostel. Anmelden kann man sich über den 

Button oben rechts auf unserer Homepage.

Kreativcafé für Jung und Alt

Am Montag 17.3. von 16-18 Uhr bieten 

Hiltrud Dreifürst-Krauß, Marlies Müller und 

Beate Webb zum zweiten Mal ein „Kreativ- 

café“ im ”mittendrin” an. Die Idee dabei: 

“Wir wollen kleine, schöne Dinge herstellen 

und „nebenbei“ ein bisschen Kaffee trinken 

und einfach nett beisammen sein. Oder 

umgekehrt: Kaffee trinken und „nebenbei“ 

ein paar nette Dinge herstellen.” Die Veran-

staltung soll für alle offen sein, eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Infotelegramm
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ich bin Dein Fachgeschäft für 
Kinderkleidung & Spielwaren.

Hey Eißendorf ...

Öffnungszeiten
neue

Hainholzweg 69b I 21077 Hamburg
Tel: 040/790 055 06

Inhaberin: Sabrina Breitenfeldt

Lavendel
A P O T H E K E

M A R E N  G U T H O L D
Hainholzweg 67 | 21077 Hamburg | Telefon: 040 79 14 48 12 | Telefax: 040 79 14 48 13
Email: info@lavendel-apotheke-hamburg.de    |     www.lavendelapotheke-hamburg.de  
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entstanden sind ein Spielplatz mit Klet-

terturm, Rutsche und Nestschaukel, eine 

barrierefreie Toilette, Fahrradständer und 

vieles mehr. 

„Aber fertig geworden sind wir noch 

lange nicht!“

Vieles geht kaputt, verändert sich, muss 

erhalten, gepflegt und erneuert werden.

Im Jahr 2025 und den Folgejahren stehen 

an: 

• �Erneuerung der Damen- und Herrentoi-

lette (am 21. Januar begonnen)

• �Sanierung des Kirchturms. Gutachten 

mit Abschätzung des Sanierungsbe-

darfs

• �Trockenlegung und Sanierung der Fun-

damente Gemeindesaal und Andachts-

raum im Jahr 2026.

Das Kinder- und Jugendzentrum „mitten-

drin“ ist ebenfalls in die Jahre gekommen 

und jetzt über 50 Jahre alt. Viele Mängel 

in den Gemeinderäumen und dem Pasto-

rat sind offensichtlich. Im Herbst 2024 

Der Bauausschuss der Apostelkirche Har-

burg kümmert sich um Erhalt, Pflege und 

Weiterentwicklung der Gebäude und der 

Grün- und Freiflächen am Hainholzweg 

52 und des Kinder- und Jugendzentrums 

„mittendrin“ am Beerentalweg 35c. Alle 

Gebäude und Freiflächen sollen einladend 

mit inspirierender Atmosphäre für alle 

Altersgruppen gestaltet sein. Natur und 

Schöpfung bilden mit den Gebäuden eine 

Einheit; sowohl Drinnen als auch Drau-

ßen ist Gott erfahrbar und die Gegenwart 

Jesu erlebbar. Sinnbildlich steht dafür die 

Kirche mit den hohen Eichen, deren Kro-

nen das Kirchenschiff wie schützende 

Hände umschließen. 

Die Kirche mit Gemeindehaus ist nunmehr 

65 Jahre alt, also im „Rentenalter“. Gera-

de fertig wurde im Herbst 2024 das neu 

eingedeckte Kirchendach – unser „Se-

gensdach“. In den Jahren davor wurde 

viel erneuert, wie die Heizung, die Elektrik 

und Beleuchtung, neue Fahrradständer, 

Sanierung der Entwässerungsleitungen, 

die Treppe und Wege im Kirchwald, Umbau 

des Pastorats zum Gemeindehaus. Neu 

„Jetzt haben wir das Kirchendach  
erneuert und immer ist noch so viel  
zu tun!“

NEUES AUS DEM BAUAUSSCHUSS
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P.S.: Herzlichen Dank an Siggi Krauß und 

das Bauausschussteam (Lars Reuter,  

Michael Cohrs, Dietmar König, Egon 

Romppel, Tim Weber, Werner Möller) für 

die hervorragende Arbeit. Für den Ge-

meindeaufbau ist der Bauausschuss von 

hoher Bedeutung! Wer Interesse hat, sich 

für unsere Gebäude und Grünflächen zu 

engagieren ist herzlich eingeladen!

Burkhard Senf  

wurde die alte Küche durch eine neue 

Küche ersetzt. Die Verbesserung der Wär-

medämmung des Pastorats mittels einer 

Einblasdämmung erfolgt demnächst. Um 

die Gemeinderäume und das Pastorat 

am Beerentalweg auf einen zeitgemäßen 

Standard zu bringen wären umfassen-

de Sanierungen und Modernisierungen 

notwendig. Hierfür liegt ein Integrierter 

Sanierungsfahrplan (ISFP) vor. Hier muss 

der neue Kirchengemeinderat entschei-

den, wie wir weiter verfahren werden und 

was finanziell möglich ist.

Siegfried Krauß

(Vorsitzender des Bauausschusses)

BAUAUSSCHUSS
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REGION HARBURG

Wir Pastor*innen treffen uns regelmä-

ßig auf sog. Konventen, auf denen wir 

über unsere Arbeit sprechen, uns über 

aktuelle Themen austauschen und uns 

gegenseitig unterstützen. In den Nach-

bargemeinden gibt es so manches in-

teressante Angebot, das wir in Apostel 

nicht haben. Darauf machen wir gerne 

aufmerksam und laden herzlich dazu ein, 

mal über den „Tellerrand“ zu schauen und 

den „Schatz“ der anderen Gemeinden 

kennenzulernen.  

Auch die Jugendmitarbeitenden, die 

Gemeindesekretär*innen und die Haus-

meister der Gemeinden in der Propstei 

haben übrigens gemeinsame Konvente, 

um sich auszutauschen und voneinander 

zu lernen. Gemeinsam für eine Kirche, die 

Kreise zieht und Menschen für den Glau-

ben an Jesus Christus gewinnt.

Burkhard Senf 

Seit 1.11.2024 gehört Apostel nun zur 

Region Harburg in der Propstei Har-

burg-Bergedorf im Kirchenkreis Ham-

burg-Ost in der Nordkirche. Die Regi-

on Harburg wurde neu gegründet und 

setzt sich zusammen aus den Gemein-

den Harburg-Mitte, St. Petrus Heimfeld, 

Marmstorf, Sinstorf, Segensgemeinde 

und Apostelkirche.

In den Gemeinden sind folgende 

Pastor*innen tätig: Anne Arnholz (Har-

burg-Mitte.de); Corinna Peters-Leim-

bach (Harburg-Mitte); Friedrich De-

genhardt (Harburg-Mitte); Regina Holst 

(Harburg-Mitte); Sabine Kaiser-Reis 

(Harburg-Mitte); Christoph Borger (Pe-

trus-Heimfeld); Thomas von der Wep-

pen (Marmstorf); Eva Langner (Sinstorf); 

Claus Scheffler (Segensgemeinde); Ralf 

Böhme (Segensgemeinde) und Sabine 

Ramm-Böhme (Segensgemeinde) und 

Burkhard Senf (Apostel).

Was ist 
die Region 
Harburg?



25

Trausegen to go am Sonntag, 25. Mai

Nur die Liebe zählt an diesem Sonntag. 

Egal ob ihr verheiratet seid oder nicht, 

beim Trausegen könnt ihr euch und 

eure Verbindung segnen lassen. Weil es 

manchmal einfach dran ist, die Bezie-

hung unter den besonderen Schutz Got-

tes zu stellen. Falls ihr bereits standes-

amtlich die Ehe geschlossen habt, bringt 

gern eure Unterlagen mit (Eheurkunde 

und Personalausweise), wenn ihr die 

Trauung kirchlich eintragen lassen wollt. 

Natürlich dürft ihr Gäste mitbringen, 

aber auch zu zweit in die geschmückte 

Kirche kommen. Nach einem Gespräch 

mit der/dem Traupastor*in tretet ihr vor 

den Altar. Danach stoßen wir mit einem 

Sekt auf euch und eure Liebe an. 

Leitung: Pfarrteam Harburg-Mitte

Sonntag, 25.05.2025, 11-15 Uhr, 

St. Pauluskirche Heimfeld, 

Alter Postweg 46, 

21075 Hamburg

Bibelabende am Kamin

Vier Bibelabende am Kaminfeuer zu den 

Wundern Jesu in der Segensgemeinde

Jesus tut Wunder und alle geraten ins 

Staunen – so erzählt es die Bibel an vie-

len Stellen. Wir lesen diese Geschichten 

gründlich, Satz für Satz, Wort für Wort.

Wir versetzen uns hinein in die Zeit Jesu: 

Wie haben die Menschen gelebt, was ha-

ben sie gedacht und gefühlt? Was haben 

sie vom Leben erwartet?

Was genau hat sie so zum Staunen ge-

bracht, und was hat dieses Staunen be-

wirkt? Von den Erzählungen der Wunder 

Jesu lassen wir uns inspirieren, um sel-

ber ins Staunen zu kommen über das 

Wunderbare im Alltag.

Herzliche Einladung zu den 4 Montag-

abenden: 17. März, 31. März, 14. April, 

28. April jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr im 

Kirchvorraum der Paul-Gerhardt-Kir-

che, Kapellenweg 53. Kopien der Texte 

werden gestellt – es muss nichts mitge-

bracht werden. Anmeldung und Info bei 

P. Böhme, Tel. 040 65 79 72 29 oder im 

Gemeindebüro Tel. 040 763 32 81

REGION HARBURG
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APOSTEL INSIDE: JOHANNES SOMMER

ter eine sehr abwechslungsreiche Arbeit. 

Dabei habe ich mit vielen Menschen und 

ihren Lebensthemen zu tun, die steuerli-

che Auswirkungen haben und sehr viel-

schichtig sein können. Mein Ausgleich zu 

der Welt der Zahlen war und ist für mich 

die Musik, da ich schon immer – gerade 

im kirchlichen Raum – mit viel Freude 

Musik gemacht habe. Auch privat habe 

ich in verschiedenen Konstellationen 

Musik gemacht, insbesondere der Jazz 

hat es mir angetan. Im letzten Jahr hat 

es mich z.B. sehr gefreut, dass ich bei 

einer CD Produktion von Jens Böttcher 

mehrere Klavierparts beisteuern konnte 

und auch bei zwei Konzerten mitgespielt 

habe. 

Wie und wo bist du mit dem christlichen 

Glauben und mit Apostel in Berührung 

gekommen?

Ich bin in einer Evangelisch-methodis-

tischen Gemeinde groß geworden und 

schon als Kind und Jugendlicher mit Gott 

und den Glaubensfragen in Berührung 

gekommen. Der Glaube verändert sich im 

Verlauf des Lebens und auch bei mir gab 

es viel Veränderung mit neuen Fragen 

zur Gottesbeziehung. 

APOSTEL INSIDE
Steckbrief:  Johannes Sommer – 60 Jah-

re – verheiratet mit Birgit - zur Familie 

gehören noch Tochter Lena und Schwie-

gersohn Lars – wohnhaft in Seevetal-Ma-

schen - geboren in Recklinghausen. 

Johannes, du bist in Recklinghausen 

geboren, wohnst in Maschen und ge-

hörst in Eißendorf zu Apostel. Warum 

kommst Du aus Maschen zu Apostel?

Vor langen Jahren bin ich wegen mei-

ner Frau Birgit von Recklinghausen nach 

Hamburg gezogen. Wir haben dann mehr 

als 20 Jahre in Eißendorf gewohnt und 

sind seitdem Apostel sehr verbunden. 

Als wir vor etwa 7 Jahren nach Maschen 

gezogen sind, haben wir gar nicht über-

legt, dort irgendwo Anschluss zu suchen, 

denn wir sind mit Apostel eng verbunden.  

Du bist Steuerberater, ist das nicht ein 

sehr trockener Beruf?

Zuerst einmal empfinde ich meine Arbeit 

als Steuerberater gar nicht als trocken, 

sondern als sehr interessant und viel-

schichtig. Nach fast 30 Jahren steuer- 

licher Tätigkeit in einer Bank habe ich 

auch jetzt als selbständiger Steuerbera-
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APOSTEL INSIDE: JOHANNES SOMMER

Nach der Geburt unserer Tochter sind wir 

durch die Kinderbibelwoche mit Apostel 

in Kontakt gekommen. Wir haben dann 

als Eltern durch eigene Kontakte und die 

Mitarbeit sehr schnell unsere Heimat in 

Apostel gefunden.

Was begeistert dich an Apostel, wo 

gibt es Verbesserungsbedarf?

Durch den Wechsel von einer 

freikirchlichen Gemein-

de hin zu Apostel wurde 

mein Glauben weiter, 

ich lernte Menschen 

mit sehr unterschied-

lichen Glaubenserfah-

rungen und -verständ-

nissen kennen und sah, 

wie man auch eine große 

Freiheit im Glauben erleben 

kann. Gerade Claus Scheffler war da 

für mich prägend und wohltuend, insbe-

sondere in der Fähigkeit Glaubens- und 

Lebenswirklichkeit in Einklang zu brin-

gen. Das schätze ich immer noch sehr. 

Gerade den vorgenannten Punkt ver-

misse ich in den letzten Jahren immer 

wieder. Auch der spirituelle (emotiona-

le) Zugang zu Gott fällt mir bei unseren 

Veranstaltungen in Apostel manchmal 

schwer. Bei mir geht normalerweise 

viel über die Musik, aber so mancher 

Songtext macht mir dann doch ab und 

zu mal ein leicht unbehagliches Ge-

fühl. Ich bin da eher der stillere Typ.

Gibt es Verse aus der Bibel,  

die dich besonders begleiten?

Mich haben schon immer die 

Seligpreisungen in der 

Bergpredigt in der 

Radikalität für un-

ser menschliches 

Zusammenleben 

fasziniert und ich 

denke, dass dies 

gerade aktuell in 

einer sich rasant 

verändernden Welt 

ein immer größeres 

S p a n n u n g s v e r h ä l t-

nis zwischen dem eigenen 

Glauben und der Lebenswirklichkeit 

auslöst.  Als Glaubende, als Gemein-

de und als Kirche liegen hier meines 

Erachtens riesige Herausforderun-

gen, für die wir zumindest in Ansätzen 

Antworten finden sollten.  Und das ist 

leider nicht so leicht.

 Das Interview führte Marlies Blümel.

„Steuerrecht, 
die Bergpredigt 
und ganz viel  

Lust auf Musik“                                                                                                 
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“September” (aktiv mit 60+)

Die Termine der “September”-Aktio-

nen wie gemeinsame Wanderungen, 

Radtouren, Kulturveranstaltungen, 

Spieletreffen u.a. erfahren Sie über 

einen “September”-Mailverteiler, im 

Newsletter und auf unserer Pinnwand! 

Kontakt: Rena Lewitz 

Telefon:  761 14 65-5  

 

Freizeitkreis

14-tägig Do (jede gerade Woche), 

18 Uhr 

Kontakt:  Jürgen Gagalick 

Telefon: 790 64 67

 

Gruppe für Verwitwete

Letzter Di im Monat von 

16:00 – 17:30 Uhr 

Kontakt:  Marion Knuth

Telefon:  792 54 21

Seniorenkreis 

(mit Fahrdienst) 

Jeden 1. und 3. Mi im Monat,  

15:00 – 16:30 Uhr 

Kontakt: 

Ingried Sengbusch 

Telefon:  790 68 98, 

Rena Lewitz 

Telefon:  761 14 65-5

Geburtstagskaffee 

(mit Fahrdienst) 

Do, 10.4., 15 – 17 Uhr für Jubilare ab 75 

Jahren der Monate Januar-März. 

Anmeldung bis 4.4. 

im Kirchenbüro. 

Telefon:  761 14 65-0 

Mit Fahrdienst

Mit Fahrdienst

GENERATION 65+

Angebote für Ältere in Apostel

Neue Leitung Seniorenfrühstück

Wir freuen uns, dass Hiltrud Dreifürst-Krauß und Marion Knuth als Team 

gemeinsam die Leitung des Seniorenfrühstücks übernommen haben und 

wünschen ihnen viel Freude mit der neuen Aufgabe!

Nächster Termin: Sa, 5.4. um 9:30 Uhr

Kontakt: Marion Knuth, Telefon: 7925421



Luicella‘s Ice Cream  

Trauer-/Familienfeiern 

T o r t e n p a r a d i e s  

Zwei Sommerterrassen 

Beerentalweg 46 
21077 Hamburg 

Tel. 040 2095 7887 
info@cafe-beerental.de 
www.cafe-beerental.de 

 
Geöffnet: Mittwoch bis Sonntag 

und Feiertage 12 - 18 Uhr 
Montag und Dienstag Ruhetag   

Valerie Baltruschat

Ausdrucksmalen für Erwachsene und Kinder
Am Beerental

Atelier

   https://ausdrucksmalen-harburg.de    valerie-baltruschat@gmx.de
Beerentaltrift 58A   21077 Hamburg   01573/7007623

Hier ist ein Platz für Dich zum Malen. 

Ihre sympathische kleine Schneiderei im Herzen Harburgs

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18.00 Uhr | Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr
Friedhofstrasse 11 | 21073 Harburg | 040 - 471 90 700
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Gemeindesekretariat 

Britta Rietzke

Gemeindehaus

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Tel.: (040) 761 14 65-0

buero@apostel- 

harburg.de

Pastor Burkhard Senf 

Tel. (040) 761 14 65-2 

Mobil: 0152 - 29 47 82 89

burkhard.senf@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Diakonin Rena Lewitz 

Tel. (040) 761 14 65-5 

Mobil: 0152 - 29 47 82 83 

rena.lewitz@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Jugendreferent  Jonas Senner 

Tel. (040) 761 14 65-6

Mobil: 01522 947 83 14

jonas.senner@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

Haustechniker 

Tim Weber

Tel. 01525 4656959

tim.weber@apostel-harburg.de

Michael Cohrs

haustechnik@apostel-harburg.de

Gemeindehaus 

Hainholzweg 52 

21077 Hamburg

KONTAKTE UND INFOS

Das Gemeindebüro hat keine fest-

gelegten Öffnungszeiten. Vereinba-

ren Sie gern einen Termin mit uns. 

Entweder telefonisch: Der Anruf-

beantworter läuft und wir rufen Sie 

schnellstmöglich zurück. Oder Sie 

schreiben uns eine E-Mail.
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Apostel Harburg e.V. 

Kontakt über das Gemeindebüro

Telefon: 761 1465-0

Hamburger Sparkasse

DE24 2005 0550 1275 1224 12  

foerderverein@apostel-harburg.de

Konten Gemeinde 

Hamburger Sparkasse

DE05 2005 0550 1275 1221 72

Sparkasse Harb.-Buxtehude

DE71 2075 0000 0090 289612

Apostel online 

www.apostel-harburg.de

Newsletter

https://apostel-harburg.gemeindeintranet.de/  

KONTAKTE UND INFOS

Pfadfinder (www.vcp-mce.de)  

Stammesleitung@vcp-mce.de

Social Media

Facebook: https://www.facebook.com/ApostelkircheHarburg/ 

Instagram: https://www.instagram.com/apostelharburg/ 

Jugendseite: https://www.instagram.com/yourapostel/

Youtube: https://www.youtube.com/ApostelHarburg/



Reinwachsen?  
Rauswachsen?  
Mitwachsen! 
Das Konto, das sich den Lebensphasen 
Ihres Kindes anpasst. 
 

 
 
EIN KONTO. VON ANFANG AN.

 
* Ab 500,01 Euro wird das Guthaben mit 0,50 % p.a. ver-
zinst. Je Kind kann nur ein S-Young Start eröffnet werden.

Für die Kleinsten
mit den größten
Träumen.

5,5 % Zinsen p. a.  für die ersten  500 Euro*


